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Dieser Kit hat  
Hit-Potenzial

Bf 109 E in 1:48 von Tamiya

Plus: 3-Seitenansicht mit  
         alternativer Lackierung!

So gelingt die Afrika-Emil

Warum der A4  
von Meng in 1:35  
unübertroffen ist





Hersteller halten sich momentan ob der Kauf-
zurückhaltung der Kunden teils etwas zurück 
und verzögern die Auslieferung der frischesten 
Neuheiten. Andere stoppen leider gleich den 
Output ganzer Bereiche, so wie etwa Dragon, 
wo man die Raumfahrtlinie überhaupt nicht 
bespielt und nur ein paar Panzer liefert. 
 Keine Zurückhaltung bei uns: Manche 
Leser vermissen hier und da den einen oder 
anderen Autoren in unserer Zeitschrift und 
sehen, dass neue Urheber erscheinen. Dazu 
kann ich sagen, dass alles, wie schon in alten 
Zeiten, seinen Lauf geht und eine gewisse Fluk-
tuation schon immer war.   
 „Einszweidrei im Sauseschritt läuft die 
Zeit; wir laufen mit.“ Was Wihelm Busch also 
schon lange wusste, gilt auch heute. Wir alle 
wissen: Die modernen gesellschaftlichen 
Anforderungen von Familie bis Beruf sind seit 
dem Biedermeier sicherlich nicht kleiner 
geworden.

Modellbau ist zweifellos mindestens die 
zweitschönste Nebensache der Welt, allerdings 
mit Betonung auf Nebensache. Unsere Auto-
ren haben, wie auch die Mitarbeiter lange ver-
gangener Ausgaben, bis auf wenige Ausnah-
men alle einen fordernden Beruf. Dazu, 
Familie, Kinder, Hund, Katze, Maus, vielleicht 

schon Enkel, eine Mama, die man schon unter-
stützen muss, und so weiter.

Auch Corona tat sicherlich seinen Teil. 
Gesundheit zu haben oder nicht, ist nun mal 
keine Nebensache. Auch setzten sich immer 
mal welche zur Ruhe und genießen den 
Modellbau nur noch als interessierte 
Zuschauer, denn nicht jeder kann oder will 
mit 85 noch filigranst und hochkonzentriert 
am Modell arbeiten. Ausnahmen bestätigen 
natürlich die Regel.

Dafür haben wir jedoch in ganz Europa 
höchst qualifizierten Nachwuchs, der nicht nur 
Topmodelle bauen, sondern auch gerne und 
gut Artikel verfassen kann, die unsere Leser-
schaft interessieren und auch modellbautech-
nisch weiterbringen können.

Denn das sollte allen klar sein und liegt 
auch unseren Autoren am Herzen: Es geht in 
ModellFan nicht um die Selbstdarstellung 
mittels Modellen, sondern um Information 

und Hilfestellung, wie man 
denn nun bessere Modelle 
bauen kann. 

Ein Paradebeispiel für weite-
re Gründe der Abwesenheit 

liefert gerade Wolfgang Wurm. Denn im 
Bereich maritimen Modellbaus sind Projekte 
oft langwierig. Sehr langwierig. Deshalb waren 
sämtliche Sorgen des Redakteurs hier völlig 
unbegründet: Der Mann war einfach jahrelang 
total beschäftigt.

Wir hatten in einer Galerie sein neuestes 
Werk präsentiert. In diesem Heft zeigt er uns 
ab Seite 76, wie er beim Bau seines kleinen 
Wunderwerks denn so vorgegangen ist. Und 
ich habe auf der Seite hier noch ein paar Appe-
titanreger von Autor Grega Krizman, die dem-
nächst ins Heft kommen.

Ich wünsche ich Ihnen viel Freude am Heft 
mit all den Anregungen für Ihre Projekte. Blei-
ben Sie gesund! Ihr Thomas Hopfensperger

Thomas Hopfensperger, 
Verantwortlicher  
Redakteur

Neue Berichte, krachend scharf fotografiert, mit wertvollen Tipps 
und hervorragend gebauten Modellen kommen weiterhin

Zwischenbericht

Editorial

„Einszweidrei im Sauseschritt 
läuft die Zeit; wir laufen mit.“

Selbst ist der Mann: Jetzt zeigt Wolfgang 
Wurm, wie er den Weg zum Topdiorama 
beschritten hat
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Step by Step 

Es lebt! Die Bf 109 bekommt 
das erste Weathering und 
erhält Volumen
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Bild des Monats
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Luftkrank
„Albatros abschleppen.“ So lautet der Titel 
dieses höchst überzeugenden, kompakten 
Dioramas, für das Giuseppe De Carolis aus 
Mailand Silber bei der Moson Show 2023 
abschleppte. Die Vignette im Maßstab 1:35 
zeigt zwei Könner bei der Arbeit. Diese Figu-
ren hat der Modellbauer scratch erstellt. Den 
Albatross D.I gibt es bei Roden; der Ursprung 
des Modells des Mercedes Knight 16/40 PS 
ist unklar, möglicherweise ein Umbau aus 
dem uralten 32er-Revell-Modell.
 Text und Foto: Thomas Hopfensperger
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Wer sich vielleicht wundert, warum so viele 
Kits zum Thema „Le Mans“  auf dem Markt 
sind, dem kann gesagt werden, dass im Jahr 
2023 das hundertjährige Jubiläum an der Sarthe 
gefeiert wurde. Das 100. Rennen steht aller-
dings noch aus, da es von 1940 bis 1948 eine 
Unterbrechung gab – neun Rennen fehlen. 

Viele Kits gibt es sowieso, da dieses Rennen 
das berühmteste seiner Art ist. Besonders gut 
bestückt neben den Nischenherstellern sind 
oder waren Hasegawa, Tamiya, Fujimi und 
natürlich Revell. Die Bündener sind hier tra-
ditionell sehr aktiv, was momentan der Ford 
GT40, Ford GT 2017, der Porsche 917 und 

DESHALB GIBT ES SO VIELE MODELLE  

100 Jahre Le Mans

Manche in  
Europa kennen 
die Marke noch: 
Fujimi hat immer 
noch Hochkarä-
ter wie diesen 
GT 40 auf Lager. 
Die US-Ikone ...

Revell kann viele US-Corvetten wie diese Daytona-C7.R in 1:24 
oder 1:25 liefern. Bei der C6 gibt es leider Lücken

... gibt es übrigens auch von Revell

Die Hommage an den GT40 gewann 2017 nicht nur in Le Mans, 
trotz Ärger um die Balance of Performance (BoP) der FIA 

Manche nennen diesen Porsche den besten und gefährlichsten 
Rennwagen aller Zeiten. Hasegawa und Revell liefern 917er

Als Slot Car immer noch fahrbar in 1:32: Revell Shelby GT-350R,  
Nr. 17 der 24 Stunden von Le Mans 1967, Team Claude Dubois (B)

andere beweisen. Die in Relation zu den je 
eingesetzten Fahrzeugen als Typ siegreichste 
Corvette ist oft vertreten. Einer kam durch, das 
gilt gerade in Le Mans: klar also auch der 911, 
dank Masse der startenden Fahrzeuge mit den 
meisten Siegen. Eine Zeit lang hatte Revell 
sogar Le Mans in Form von Slot Cars im Pro-
gramm. Schön für alle Fans: Nun sollten und 
werden sicherlich bald neue Kits folgen, denn 
diesjährige Gewinner wie Corvette C8.R, Fer-
rari 499P und Nichtsieger wie Peugeot 9X8, 
Cadillac sowie Porsche 963 sind ja wohl auch 
optisch attraktivste Mega-Renner.
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Ein rundes Jubiläum – Platz Nunu feiert mit und 
bringt in typisch schwedischen Nationalfarben 
den Volvo S40 BTCC 1997 Brands Hatch Winner 
No. 16 PN24034. Dieser Volvo S40 nahm 1997 an 
der British Touring Car Championship (BTCC) 
teil und gewann das Rennen in Brands Hatch am 
7. September. Der vorne montierte Motor war ein 
Fünfzylinder-Reihenmotor mit 1999 Kubikzenti-
metern. 1997 verbuchte Rickard Rydell in seiner 
Debütsaison nur einen Sieg, doch 1998 erzielte 
Rydell fünf Siege und gewann die Fahrermeister-
schaft. Auch dieser Fahrer war trotz seines Namens 
Schwede. Detail-Up-Teile für den Platz/Nunu-
1:24-Racing-Series-Volvo S40 BTCC 1997 bietet 
man zusätzlich an. Dieses Set enthält fotogeätzte 
Teile, Carbon-Aufkleber, eine Metallantenne und 
einen Sicherheitsgurt aus Stoff.
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 Legende Le Mans
 325000  Zuschauer Jubiläum 2023
 17262  Meter Strecke 1923
 13650  Meter Strecke 2023
 2023  Jubiläumsrennen
 1923  Erstes Rennen
 405  km/h WM P88 1988
 389  km/h Sauber C9 1989
 252  km/h Schnitt Stuck 962C 1985 
 9  GT-Siege der Corvette 
 3  Rennklassen 2023 
 1  bei Siegen pro GT-Car: Corvette

500 JAHRE SVERIGE

Mit Schweden feiern

Bevor sich die-
ser Redakteur 
e r n s t ha f t  f ü r 
Flugzeuge, Mo-
torsport und GT-
Fahrzeuge inter-
essierte, waren 
erst die Panzer 
dran. Zwar meist 
in 1:100 oder 
1:87 zum Spie-
le n ,  s t reuten 
sich auch immer 
wieder Airfix-Tanks im typischen Maßstab 1:76 ein. Im 
Dorf gab es halt im Kolonialwaren-Laden um die Ecke 
genügend davon. Der selige Ladeneigentümer Herr 
Wild, damals Hüter dieser Schätze, wusste ganz ge-
nau: Gelegenheit macht Liebe. Und nie war der Spruch 
so wahr wie hier. Der tägliche Kontakt mit den Objek-
ten der Bergierde führte dann doch sehr oft zum Voll-
zug. Ganz klar war dieser Panther mindestens einmal 
mit dabei, von dem die Altvorderen an den Stammti-
schen immer so schwärmten.

Große Flügelflä-
che, verschiedene 

Felgendesigns und 
typisch schwedi-

sche Farben waren 
Erkennungszeichen 

Box Art: „Volvo-Fahrer“ 
Rickard Rydell: Es geht also 
auch sportlich. 1997 Sieg 
in Brands Hatch. 1998  
dann Gewinn 
der gesamten 
Meisterschaft

Das Modell sieht aus allen Winkel sehr originalgetreu aus. Die gezeigten Felgen waren auch im Einsatz

Plakat für das 
erste Rennen 
in Le Mans aus 
dem Jahr 1923

Sieger 1923:  
Chenard & Walker 
Sport mit den Pilo-
ten André Lagache, 
René Leonard 

Klassiker des Monats
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Messerschmitt Bf 109 E-4/7 I Baubericht 

Wie ein Foto zur Inspiration wird

Die Bf 109 E von Ludwig Franzisket  
erschien zu Beginn des Afrikafeldzuges  
noch im Normanstrich RLM 65/02/71, ehe  
man unter anderem die gelbe Motorhaube  
oberseitig überlackierte. Dieses  
interessante Tarnschema animierte  
unseren Autor zum Bau 
Von Oliver Peissl

D as Durchforsten eines Modellbaulagers 
kann so manches hervorbringen, beson-
ders im Falle der Tamiya Bf 109 E-4/7. 

Der 1998 erschienene Bausatz gehört zwar 
noch nicht zu den Oldies unter den Bausätzen, 
erhielt dennoch in jüngster Zeit starke Kon-
kurrenz im Maßstab 1:48. Mit etwas Eigen-

initiative lässt sich aus diesem allemal ein 
adäquates Modell auf die Beine stellen. Darü-
ber hinaus ermöglicht der Tamiyabausatz 
neben einem eduard-Set die Verwendung des 
fast vergessenen Cockpitsets aus dem Hause 
KMC. Grund genug, um mit diesen Produkten 
ein interessantes Projekt zu starten und ihnen 

den respektablen Platz in der Vitrine zu 
ermöglichen.  

Vereinigung von alt und neu
Erfreulicherweise ist die Passgenauigkeit des 
KMC-Sets sehr gut. Lediglich die Cockpit-
struktur der Innenseiten muss entfernt werden, 
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